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wkükk uii? !im nn SJ.'n UJum

) t 4; hm l'IrttJüüvait Tk. Bor
(f;aif. k!k!i, kknd.

Haake unb ht Mkchanikkk liuubt
sizndkn dahi und w,ihkkn? ("kk. so

gut tk ihm sein mißhanhllki SMl

ptftl f5fftr.!J(ie, kink !ii!ittrnä(;isf
LZkkbkiwmz auNuhrle. siand hr
?'!kchJnikcr eil alt flkdiknlcr eethat

, jitornrn, oll woU fr hn Herrschaften

hmilkn. wklcker Cchmid nuch noch
1

in der Nkservc stet.
krzgend litk Ctkhanlt ihrk

' Kliie umherschweifen.

.Wo slectt denn Ihr ssreund und

Wahrer, der RechtSanwatt.' wandte fit

sich an Haale.
Fast wäre hr r7.it der Antwort

, herauzgeplatzt, .der hat den Automo.

iilwahnsmn und gondelt irgend wo

in der Umgegend von Wien lrum.
Noch im letzten Moment besann er

sich, daß ihm Borchardt aufgetragen,
nichts verlauten zu lassen. So be

onlwortete er ihre Frage mit einem

Achselzucken und Stephanie erwidert!:

.DaZ ist doch eigentlich merkmlir

dig , Er wußte doch, daf; wir an
diesem Nachmittag in die Ausstellung
wollten."

In dem Moment erscholl eine

Glocke als Zeichen, daß die Obcrlei

tun? den SchönheilSpreiS verkünden

zvollte.
k?i, nin?tnnKvc:lle Stille legte

I'kliedt. TirikS grauivie A,!ch,,nll,,l!0 au mnpcnrutgfin Z'iont ?e,gr rre nun
ulirr Piietuniinlie i raiirri imö im 2ciui TAiitt essest beide !Kobe2IoMinfcrt

niis t'slrto. Xic iinriirn, iil'monnicti Aiiioiff sind dickt psieiiwnbet 6fffÖ ud
die Ziop,e und die eidcncu sa,tc,eil lircu eine pia Allste Derzicrung. vv.t o,e

sein Jtlrio lintö cm ut geimgr,,. tet hinten sgckrampl ist die aCenwuejte
ä'iotc die in jcyt in fiiincn ijat.

Unsere intttalfer - ferse.
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b HiiifenNn X ist f!: f.hil.
'li'ch h ln!ftt!iftt'N Patll seht

wen!). I'.'ehr und ,ütk,k tz.iS tt fit)
dem ? tunke. Zweimal trat tt rtteill
lkhiinkcn. tt i in and.iliiss.hl n't
kel. hkili'gckchit. f) dafj der 'imitier
ich eiki.wun.ik'i s.ih. hiTi zu erklären:

.Wenn du kl noch einmal versiia-.fl-
,

das Gks.inanis wieder in einem s?l
chen Zlislande zu htrelen. so lasse ich

dich einfach tor der Ture!
.Tal wirst du schon nuh tun. Ach

würde ja alles verlieren. Bei dir bin

ich in Sicherheit. Und überdies ist die

heilige Jungfrau mein Zeuge. h,ß ich

nur so diel trinke, als ein gläubiger
Christ vertragen kann."

Dock was ist der Eid eines Trun
kcnbolds? Ende Uuauft fand sich der
Tenor Parti um ein Uhr morgen! vor
der Ture ein. Er klopfte vergebens.
Onufre schlief. Ter Höllenlärm des

Gefangenen erweckte ihn.
..So tf ein Cdulo schort wieder

bist du betrunken, wie ein Maultier
reiber aus Levida: . . . Nun. ich habe

darauf nur eine Antwort: so wahr
sich die Puerto del Sol im Mittel

punkte von Madrid befindet, so gewiß
wirst du keinen Einlaß erhalten."

.Du wirst dock kernen armen Ge

fangenen auf der Straße übernachten

lassen? Ich beschwör dich, beim An
denken an deine 'cutter.

?lm Morgengrauen ließ Onufre sich

endlich rühren, und der Gefangen
konnte in seine Zelle schlupfen. AIS
er sie erreicht hatte, öffnete er seinen

Kittel und entnahm ihm einige Sil- -

beracraie und zwelhunoert Unzen, oie

er in einem Bersteck am Fußende sei

nes Bettes verbarg.
.Der Himmel und an Bernardo

seien aelobt! Endlich habe ich meinen

Schatz in Sicherheit! Es ist mir
sauer aenua geworben, inn zu boten.

ohn in den Straßen Hurgones be

s ob en ,u werben. 2S gibt au zu
viele Gauner in dieser Gegend! ..."

in praktischr" Arzt.

Seit längerer Zeit ldend und im

mer in Behandlung desselben Arztes,
beschloß ein Patient, der keine Besse

rung verspürte, einen anderen Dok

tor aufzu uchen. Er begab ich zu
einem Arzte, der ihm als ungemein
tüchtig emp ohlen war, und erzählte

ihm eingehend seine Kranlyeitsge
schichte".

Der Herr Doktor horte ruhig zu
und schrieb ihm dann die Aerhal
tungsmaßregeln und die Diätliste auf.

.So sagte er dem Patienten -

nun befolgen Sie diese Borschriften

ganz genau nd Sie werden bald

Besserung suhlen.
Der Patent sah sich diese Berord

nungen genau an und meinte dann
lächelno: Genau dieselben SUorschnf
ten habe ich seit zwei Jahren befolgt,
das sind nämlich genau dieselben, die

mir mein früherer Arzt gegeben."

Na. dann geben Sie sie mir wie

der her . . . ich werde Ihnen andere
aufschreibend

Eigenartiges Prcisauöschrcilicn.

Um das Interesse der Juaend für
Kunst zu wecken, setzt der Berein für
Kunstpflege In Ostenbach a. M. ZQ

gerahmte Bilder, Originale unv vu
Produktionen von rein künstlerischem

Charakter, als Preise aus sur die be

sten Antworten auf die Frage: Wel
ches Bild im Städelschcn Kunstinsti

tut üu man: urt ae am mir am ve

sten. und aus welchem Grunde?

Preisträger soll ausschließlich die Ju
gend der Offcnbacher Schulen (mit
wäti(ifiti der lerfmifihn Lebran,

stalten) sein, und zwar gelten 10

Preise für Schüler und Schülerin
nen bis zum 13. Lebensjahre, und
10 Preise für die Jugend, die dieses

Alter überschritten hat. Es soll nicht
o sehr darauf Nachdruck gelegt wer

en, daß nun gerade auch .die be

ten" Bilder der Frankfurter Kunst

ammlung genannt werden (wer will
eststellen. welches das beste ist?),
ondern der größte Wert wird der

Art der Begründung beigelegt wer

3 Bienenkorb jummenoen nge uau

lal Megaphon, welche! der auf einem
k nk hrn iistttreickiscken und deutschen

Mahnen geschmückten Podium siehende
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V.nh hch lersiand tk i, h h ia
J.e';t?l ja re, setzen, n ,''' !' vi:
auch feit siahis.hn 'l'Clijcivitifn dem

elaüiniJ gez,nli!k' l!i?d f hrt hk
.1n!!!,k ht Lkh.hln-.- l und hl
üdrlaen (selten Cthrjeiwl fttniigle,
um die Ungeduld der tträfimj zu

Cnufrt terat'fclfift seinen Pensio
rtäten Tomaten und milde Ükißheren
gegen täqlicke Zahlung von vier Wr
zelschößlingen. '.uiixilen gb er ihnen
sogar Ziegenfleisch. Q.i wäre auch
zuviel verlangt, hß er ihnen Reis k
In Lhlencienn oder Langusten vom
Port.Bou für diese Summe oufge
tischt hätte.

In diesem Jhre war der Schmug
gel besonders geglückt. Doch, ob aus
irgendeiner Berechnung heraus, oder
aus Mißgeschick: sowohl die Grenz
soldaten als die Zolllehörde hatten
dem Gefängnis von Hurgone nur ei
nen einzigen Gefangenen geschickt. In
dieser Zeit der politischen Unruhen
haben di Schmuggler es auch allzu
leicht. Sie brauchen sich nur in einen
Anarchisten zu verwandeln und wer
den dann in den alten Burgen Barce
lonas untergebracht.

Ein mageres Wild" dachte

Onufre jeden Morgen, wenn er dem
Tenor Sinforto Parti, dem einzigen
Gaste des Karzers seit einem halben
Jahre, sein Suppe brachte

Und in der Tat, er bestach nicht ge
rade durch sein Aeußercs und glich in
nichts weder dem Herzog von Albu
auerque, noch dem Marquis von

Sottomayor, dieser magere, vertrock

nete, lange Mensch, den die Königliche
Polizeibehörde gefangen genommen
hatte.

Er war schüchtern und diensteifrig
und besaß mehr als hundertfünfzig
spanische Piaster, die er m der Kanz
lei deponiert hatte. Und so hatte
Onufre auch mitleidige Regungen ihm
gegenüber. Um so mehr, als der
andere ihm in jeder Weise diensteifrig
zur Hand ging. Er fegt den Flur
und scheuerte die Kupfergcratschaften
der Küche. Sie wurden so gute
Freunde, daß Ortegal ihm an einem
Sonntage, der zugleich sein Gcburts
tag war. folgenden Vorschlag machte:

.Wenn ich wußte, daß du bei bei
nein Fortgehen zu niemand darüber
sprächst und wenn du dich mir dafür
erkenntlich zeigen würdest, so möcht
ich du etwas vorschlagen ..."

.Tue eö ruhig!
"

.Dann höre gut zu. ES ist nicht
gerade sehr amüsant für mich, dir zu
jeder Stunde und bei jedem Wetter
dein Essen zu bringen. Ich muß zu
diesem Zwecke den Hos überschreiten
und oft strahlt die Sonne so heiß her
unter, daß sie einen stier braten
könnte ... Möchtest du nicht deine
Mahlzeiten mit uns zusammen ein
nehmen? Das würde dich ein wenig
teurer kosten, aber du könntest dafür
kühlenden Wem mnlen ..."

.Mit Vergnügen, Onufre, du bisl

ein ganzer Mann.
.Vor allem rechne ich darauf, daß

du dir nicht erlauben wirst, meine
Frau zu sehr zu betrachten, sie ist noch

iung! ..."
.Die Frau eines Freundes ist gehet

ligt", beteuert der Gefangene, .und
außerdem fürcht: ich die Frauen. Alle
Frauen sind falsch.

Auf diese Weise wurde Sinforio
Nartt der fmusaerto le JürteaalS. lir
amüsierte die Familie deb Gefangen
Wärters durch seine Erzählungen,
durch seine Art, Nationallieder vorzu
tragen, inoem er ivre uiceiovie ourcy
Zusammenschlagen oer Zahne hervor
Krackte, und sein künstlerisches Man
dolinspiel. Bald war er der Häuö
lickkeit unentbeyriiai geworoen.

Man übertrug ihm die Erziehung
hr iünasten Kinder. Und wer bätte
ihm auch besser als Parti die Geogra
phie. der einheimischen Küste beibrin
aen tonnen?

Scklieklick begleitete er nocb Onu
fr beim Fischfang. Er rudert wie
ein Mecrcögott. An einem Avenve
hatten sie fünfzehn Langusten und
zweihundert Tintenfische gefangn.
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.titfj, rntlne ftun. , . Tat'
hiini. meint Danier. und Herren!
mh!Tet!e tk sich, cü ein ü'iii auf
Ttephanie siel, ,'2ie weihn in dei
Vieihe hr Waaensiuminekn von der

liire cuß ,?k!!Zktet. Eie wollen
dann in hnaiainem Zemvo lokfad
ren. bil Sie die Schmieh erreichen,
d Sie gZk nicht vekkenuen können,

on da aul dürn Sie Kr Tempo
beliebig steigern, so daß Sie bereit!
In voller Fahrt lei rem letzien !Zg,r!Z

haus aul hm Tcrf hinaus kommen,

weihunhrt Meter weiter liegt das
tarlband r der itral'.e, oori

beginnt die Rennstrecke und der elek

irische Apparat nimmt Ihre Lkit.
Und nun in Gottes Nam:n. meine
Hrrschaften. und Autoheil auf die

Aklse'.
Die wahrer kehrten au ihren Wagen

zurück und, wie noch bei jedem Start
hr letzten Tage, so setzte sich auch ietzk

die lange Zlolonne allmählich in Be
weauna. um minutcnweise vom Star
ter entlassen zu werden.

.Autoheil!" rief Dr. Borchardt
Stephanie zu. erarlff ihre Nechte und
drückte sie inen Moment. .?ln inei
halben Stunde, gnädige Fräulein
werden wir weiter selnais zetzk, wer
den wir etwas uoer L Preisträger
wissen." sagte r und verabschiedete

sich mit einem langen Blick.

Er fand seinen Kontrolleur wie rm

mer Äiaaretten rauchend und ein we

nig übernächtig' im Chausseegraben
neben dem Magen sitzend. Denn Dr.
Qaake vertrug o e ffruyau leyerei
absolut nicht.

.Nun boren Sie einmal zu. lieber

Haake", wandte er sich an den Dok
tor. ,Si haben bis jetzt wirklich be

quem im Wagen schlafen können.
Aber jetzt geht S .um die Worfcht".
wie sie ,n Franisurr sagen. Jetzl
sollen Sie etwas von Tempo erleben
Aber das ganze Rennen ist für micy

natürlich zwecklos, wenn Sie mir
während der Fahrt rausfliegen. Also,
nun setzen Sie sich mal gefälligst hier
so auf daS Polster. . . So strecken

Sie die Knie vor und senken Sie die

Schultern. So, Sie müssen sich hier
in der sogenannten neutralen Linie
des Wagens direkt inklemmen. Dann
besteht am wenigsten Gefahr, daß Sie
umgeschlcudert werden. So lange der

Wagen steht, bleiben Sie dann auch

drin. . . Und Sie. Schmidt." wandte
sich Borchardt an seinen Mechaniker,

geben Sie noch mal zwei Pumpen
Oel und dann halten Sie sich gefäl
ligst auch ordentlich fest."

Wieder war während dieser Wer

haltungsmaßregeln der Wagen ein
Stück vorgerückt und jetzt hr por
derste zum Start.

.LdS!" rief der Baron von Jani
tor und senkte die Flagge.

Und los ging der Wagen Num-m- er

vierzig. Er fuhr geschwind durch
daS Dorf, er begann bei der Schmiß
de zu jagen und er flog beim letzten

Haufe.
Nun lag die Kirche schon ganz tief

da unten und die Menschen am Start
erschienen nur noch wie die Fliegen,
während der Rennwagen höher und
höher stieg. Noch einmal eine Kurve
und ine Gerade und dann noch ein

mal. Die saftigen Wiesen wichen jetzt
dunklen Kiefern,, die den Weg um

Kumten, Dann lief der Wagen in
innbetörendem Tempo über ein

chmaleS weißcS Band, welches aus

er Straße lag. Und dann wich die

Geschwindigkeit und ganz langsam
kam Dr. Haake zu der Erkenntnis,
daß das Bergrennen über die Sem
meringstraße, wohl das schwierigste
Stück hr ganzen Prinz-Heinric- h

Fahrt, für den Wagen Nummer vier

zig vorüber sei. Das ganz Rennen

hatte kaum sechs Minuten gedauert.
Aber zehnmal war dabei die Ge

schwindigleit von hundert auf dreißig
Kilometer gefallen und dann wieder

gestiegen. Zchnmal war der Wagen
um kritische Kurven geflogen, und
dem Dr. Haake schien es, all habe
die Fahrt nicht sechs Minuten,. fon
der sechs Stunden gedauert. ,

(Fortsetzung folgt.!
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2tftaln sondiert, fanäsam war tk
einmal hn si,shk!ichsn ikzk.'z
in dlk Ho!) flks,chikn. um ihn kann
im hschleuniflten Tempo ein ivonhi
und ein drittel Mal nehmen. 0k
r.iSi In n! M2N il.rt IN

der Pkaterhill oll hn fitster in

hr Schonhk'.ttkonkurrrnz seierik uns
leinen Waien bewunr!. mt k

Preisträger in einem Zempo die ge

Ehrlichen Vergwege hinauf, daß di

Funken unter n nenmakii weg'
spritzten und von dem Wagen nicht

viel mehr alS eine große Siaulwolke
zu sehen war.

SS war Abend geworden, iner
iener schönen 5kuniabende, da die

Sonne sich kaum vom Horizont zu
trennen vermag.

An diesem Abend waren di

Drin, Gäste des
österreichischen Automobilklubs in des

sen schönem Gebäude am artnerring.
Alle die Leute, die Tage hindurch

unförmlich vermummt und verstaubt
aus den Lanostraßen dahingemgt wa

ren. die hatten sich aul häßlichen Nau.
pen in schön Schmetterlinge verwan-de- lt

und waren zu diesem Abend in
mondaner Gesellschafttoilett rschie

nen. Di Herren in Frack, die Da
men in Balltoilette.

Niemand hätte m den Festgasten
dieselben Personen vermutet, die

noch vierundzwanzig Stunden zuvor
nur stumpfe gebrochene Farben zeig

ten, und ihr Gesichter hinter un
förmlichen Masken und Larven ver

bargen.
Ein be tereS. faroenprachtiaes illlio

war eS. daS da die Klubräume boten
Man sdeiite an kleinen Tischen und
das aufgebaute Büfett machte es er

forderlich, daß di, Herren sich selbst

und die Damen oeoiennn.
Kiner der lebten Gaste, die erlchie

nen. war der Rechtsanwalt Dr.- Bor
chardt.

ffrst seht. alS t den Klubraum be,
Mm und Bekannte auf ibn zueilten
und ihn beglückwünschten, erfuhr er,
daß er den Preis oer azonveiis
konkurrenz erhalten,

leickttitia aber fraate man ihn.
ob er sich nicht Wohl gesuhlt habe, da

man ihn so stark vermlök hau.
Er gab ausweichende Antworten

nd niemand nabm sich Reit, aus sei

ne Wort genau zu achten. Immer
wieder drängten neue greunoe her-a- n.

um ihm ihren Glückwunsch auS

zusprechen. ,
So kam er aucy an oen a,iica,

wo Stevbanie von Gandcrn mit ih
rem Bater, Carsten und dem Dr.
Haake saß.

kck gratuliere Nnen. Herr NechtS

anmalt.' rief Stephanie, .und beuge
mich dem Urteil der Herren von der

Jury.'
Da heißt?" erwiderte der NechtS

anmalt. ..dak ick damit i 5lbren Au

gen mit meinem Wagen kein Gnade

gefunden habe.
Stevbanie war tatsächlich nicht

aan, der Meinung der Herren der

Jury. Trotzdem sie in ihrem erster

Impuls den !toien,lraun an vem

Wagen deö NechtsanwaltS befestigt,

hatte sich ihr Begeisterung nachher

bedeutend gelegt. Und indem sie im.
mer wieder ihren Wagen einem Wer

gleich mit dem deS NechtsanwaltS
unterzog, war si zu der Ueberzeu

gung gelangt, daß ihr Wagen genau
ebensogut, all wie der deS NechtS.

waltS, den SchönheitspreiS verdient

habe.
Eine leicht Mißstimmung hatte

deshalb 5ei ihr Platz gegriffen und
si behandelt den Nechtsanwalt ein

wenig kühl,
Aber den schien daS gar nicht zu

berühren.
Im Gegen!r!l!
Je kühler Stephanie ihn behan

delte, um so lustiger würd r, so

daß sie schließlich seine Aufgeräumt
heit direkt olS nervenaufreizend emp-

fand.
Wir werden ja sehen, Herr Rechts

anmalt, sagte sie, all man wieder
.von allen Seiten mit den Cektgläsern

) Halle verständlich zu machen, Ware

nicht nötig gewesen. Gewaltig und
klar schollen jetzt die Worte del Ver

künderS in die Tausende von Ohren:
.Der Wagen des Herrn Rechtsan.

, walt Dr. Borchardt Nummer vierzig

) hat nach dem Urteil d:e meßten isur
f punkte für den SchönheitspreiS erhal

ten.'
Stephanie machte einen Moment ein

erstauntes Gesicht.

S wukte absolut nicht, warum
' cierade der Wagen des NechtsanwaltS

" ni i. ivt.:iiu..:ivor lyrem xuagen ixn imyciwnia
erhalten haben Mie.

Der war doch auf keinen Fall sau
unr oll wie ibr eigener.

Aber schließlich die Oberleitung
mußte das besser wissen all sie. Die
Herren gingen mlk locygemaizer w
iiniiiflftit vor und ließen sich durch

nichts AeußerlicheS bestechen. Auch

Haake machte ebenso wie der Mecha.
niker Schmidt ein verblüfftes Gesicht,

't während sich im nächsten Moment

95S1.
Mitskischcr Knbcnn,i,;ng mit Knickerbockcrl.

DicscS Dessin ist lonisrtal'cl ,id pmktisch. Ter Bordertcll össnet sich .unter
der tiefen alte. Der Rücken ist übereinstimmend gefältelt, Der Acrmel t mit

einer hübschen Bcanschctte versehen. Vüm kann einen stachen oder einen hohen

jiragcn niachen. Tie jlnickcrbockers sind im rcgiilm'cn Stil und an den innen mit

einem Ginnniibnnd versehen. Galatca, binnen. Ecrae. Cordurov oder Ging
kiinnen für dieses Modell nuaelvandt werden. Tns Muster ist in vier Grokcn

geschnitten: X, 4, 5 und 6 Jahre. ES benötigt 3 gjcttb 44zvll. Stoff für die

dreijährige ttröke.
Preis des MufterZ 10 Cents.

Nener FrühsahrS nd Summer Katalag mit allen neuesten Mode

fertig. Jeder Leserin der OmahaTribiine" für 10 Cents zugesandt."

B e st e l l tt tt g s A ttw e i s u tt g e tt
Tiese Muster werden an rgend eine Adresse gegen Einsendung des

Preise geschickt. Man gebe Nummer und Grrke und die volle Adresse tt
sich an und schicke den Coupon nebst dem oben erwäbnten Prei an da

Pattern Department, Omaha Tribüne,
1311 taftmrb t.

J Tausende von Augen aus ,yren

l gen richteten.
Und da kamen auch schon die Her

ren von der Oberleitung mit dem

nMinntm 9 nrhnrl rant und Scklleise

in den Farben
und der Jubel der Menge setzte ein,

Hände streckte man Haake, den man
fii dn vermeintlichen Besitzer hielt.

entgegen. Irgend jemand bracht ein

Hurra für den Wagen mx. w aus.
in das die Menge einfiel. Doch da

wnk &hbho.nt. noch bevor die Herren

mit dem Lorbeerkranz kamen, zu ihrem

Wagen geeilt, hat e dort von dem

Steuerrad da! Nosenbuket abgenom
men und es mit chnellcr geschickter

Hand auf das Steuerrad deö Dr.
Borchardt befestigt.

Darüber macht nun Carflen sei-

nerseits in ziemlich indigniertes Ge

sicht. Denn zu dem Zweck hatte
wirklich nicht die Nofen erstanoen.

Aber er zwang sich zu einem kon

ventionellen Lächeln.
Und während nun eine groß Pa

iahe von Bewunderern an dem Wa
tttn Nurnniet vierz! vorbenoa. blieb

Etephani: neben Haake stehen und

hin statt des RechtLanwails oer

weiß Gott wo fteckle. oie egiua
Kiiinsckiunaen nta?aen.

Fast hatte sie zuletzt da! Gefühl, als
sei daS tatsachlich tyr eigener Wagen,

5er gmaya Hriöüttl Faltern ßoupon.
Ich mansch Muster ?!o

.... Zost, Brust oder Xaflmwttt

(Jahre .... bei Kinderfachen.)

Nam

lx .. l'v Straße ..........i..;.;V;.'.V.
tc

M4i '. ii'S$JI'iii ,

Stadt.

schen Museums wird es wohl meist
nicht getan sein. Darum ist an die

Ferien zu diesem Glr.iiun gedasst,
die Preisverteilung etwa uf 'I'ii'.t?

August vorgeschen. "

'

den, mit der die Jugend ihr Urteil
begleitet. Da heißt es. scharf zuse

hen und sich Rechenschaft ablegen von

seiner eigenen Empfindung, und mit
einem flüchtigen Besuch des Ctäbelfür den sie die VUloigungcn enigegen

ahi,

-


